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Der Magistrat 
STADT GROSS-UMSTADT 

 

 

 

 

Groß-Umstadt, den 12.03.2013 

 
 

 

Niederschrift 

7. Ortsbeiratssitzung Semd vom 06.03.2013 

Anwesend: 
 

Ortsvorsteher 
Herr Dieter Ohl  

Ortsbeiratsmitglied 
Herr Martin Büttner  
Herr Jörg Eidmann  
Herr Harry Heb  
Herr Matthias Albert Lotz  
Herr Roland Mattheß  
Herr Friedrich Söder  

Erster Stadtrat 
Herr Diethard Kerkau  

Stadträtin 
Frau Renate Filip  
 
 

Nicht anwesend: 
 

Bürgermeister 
Herr Joachim Ruppert  

Stadträtin 
Frau Ursula Münch  

Stadtrat 
Herr Wilhelm Adams  
Herr Dr. Klaus Dummel  
Herr Horst Engelhardt  
Herr Richard Fikar  
Herr Alois Macht  
Herr Reinhold Ritter  
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Stadtverordnete/r 
Herr Karlheinz Müller  

Seniorenbeirat 
Frau Karin Kurz  

Ausländerbeiratsvorsitzende 
Frau Aysel Torun  
 
 
 
Beginn der Sitzung: 20:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 21:45 Uhr 
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Tagesordnung: 
7. Ortsbeiratssitzung Semd am 06.03.2013 
 
 
 1.  Verabschiedung der Niederschrift der letzten OB-Sitzung 
  
 2.  Mitteilungen aus dem Magistrat 
  
 3.  Beratung des städtischen Haushalts 2013 
  
 4.  Pflegearbeiten des Beirats 
  
 5.  Seniorentag 2013 
  
 6.  Verschiedenes 
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Zu TOP 1 Verabschiedung der Niederschrift der letzten OB-Sitzung 
  
 Dem vorliegenden Protokoll wurde einstimmig zugestimmt 

 
  
Zu TOP 2 Mitteilungen aus dem Magistrat 
  
 A - Der erste Stadtrat Kerkau informierte über die Zufahrtsprobleme auf 

dem Baugelände 
der Familie Fries in der Grafenstraße. Diese sind ausgeräumt und der 
Bauträger wird die entstandenen Schäden an Bürgersteig und Straße 
nach Abschluss der Bauphase beheben. 
 
B – Die Bäume in der Ernst-Reuter-Str., die die Straßenbeleuchtung 
verdeckt werden zeitnah zurück geschnitten. 
 
C – Die Gärten im Niederend sind gekündigt und Herr Sauerwein wird 
die Warteliste nacharbeiten, damit es zu einer Neuvergabe durch Inte-
ressenten kommen kann. 
Eventuell wird ein Teilstück an den Gärten als Parkfläche ausgewiesen, 
damit die Fahrzeuge den Zugangsbereich nicht weiter in Mitleiden-
schaft ziehen. 
 
D – Es fand ein Gespräch mit dem TV Semd statt, wegen einer neuen 
Eingangstür. 
Diese wird von der Stadt erneuert. 
 
E – Aufgrund gesetzlicher Vorgaben ist es nicht möglich die Tempo 30 
Zone an der Schule beizubehalten. Es wird die 50km/h Regelung, die 
für das Fahren innerhalb geschlossener Ortschaften gilt, wieder herge-
stellt. Das Protokoll vom Treffen des Bürgermeisters mit Landrat, Stra-
ßenbauamt und Polizei wird nachgereicht. Der OB empfiehlt ein „freiwil-
lig 30“ Schild ähnlich wie das Schild in der Hans-Kudlich-Str. anzubrin-
gen. 
 
F – Der OB schlug bei seiner letzten Sitzung vor, eine Lampe vom ASV 
Semd Richtung Straße zu drehen, damit der Zufahrtsweg mehr Licht 
bekommt. Die Lampe vom Anglerheim bleibt nach innen gerichtet, da 
sie zum ASV Gelände gehört und am Zufahrtsweg keine öffentliche 
Straßenbeleuchtung vorgesehen ist. 
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Zu TOP 3 Beratung des städtischen Haushalts 2013 
  
 A – Städtische Fläche vor dem Schützenhaus 

Dem Verkauf des städt. Brunnengeländes hat der OB in seiner letzten 
Sitzung zugestimmt. Als Ersatzmaßnahme und Ausgleich dafür muss 
die städtische Fläche vor dem Schützenhaus hergerichtet werden. Die 
Kosten dafür wurden schon 2009 ermittelt und sollen im Investitions-
haushalt 2014 mit aufgenommen werden. Die jetzt von der Stadt mit-
geteilten ungefähren Kosten (bis zu 30.000 Euro) erscheinen dem Bei-
rat zu hoch und er schlägt vor eine andere Variante zu wählen (Pilot-
projekt).OB Söder regt einen Termin mit Berufsschülern der Landrat-
Gruber-Schule Dieburg an, die Garten und Landschaftsbau erlernen 
und so wertvolle Tipps zur Einteilung und Art der Gestaltung der Fläche 
vor dem Schützenhaus geben können. Herr Dittmann von der Stadt 
wird ebenfalls zu diesem Termin eingeladen. Der Beirat bittet den 
Magistrat um Zustimmung, dass so vorgegangen werden kann.  
 
B – Erweiterung Friedhofshalle, hier Fertigstellung 
Laut Auskunft des Magistrats wurde der politische Antrag gestellt, die 
Fertigstellung 
(Verglasung) am Erweiterungsbau der Friedhofshalle in den Haushalt 
mit aufzunehmen. 
Dieser 2. Bauabschnitt sollte schnellstens erfolgen um Schäden durch 
Umwelteinflüsse am Gebälk zu vermeiden. Die Kosten sind zu ermit-
teln und im Haushalt mit aufzunehmen, so der Beschluss des Bei-
rats. 
Herr Dittmann wurde von Seiten des Kirchenvorstands auf die Risse an 
Wand und Decke 
aufmerksam gemacht. Der OB möchte über die erfolgte Sanierung in-
formiert werden. Gab es schon die Bauabnahme?  
 
C – OB beantragt zunächst die Einsichtnahme in den Friedhofsentwick-
lungsplan. Die Erweiterung der Urnenwand müsste drin sein. Auch 
beantragt der Beirat die Errichtung von Wiesengräbern an der 
Südostecke des Friedhofs.  
 
D – Die Gedenktafel der Kriegsopfer wurde noch nicht gesäubert. Laut 
Auskunft einer  
damit beauftragten Firma sei dies an der Wand nicht möglich. Die Tafel 
sollte abgenommen und mit Säure gereinigt werden. Bei Anbringung 
der fertigen Tafel ist darauf zu achten, dass die zwei Hälften so weit 
auseinander angebracht werden, dass in der Mitte genügend Platz für 
das Kreuz ist. 
 
E - Der Ortsbeirat nimmt den vorliegenden Haushaltsplan 2013 mit 6 
Stimmen zustimmend z.K. Eine Enthaltung. 
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Zu TOP 4 Pflegearbeiten des Beirats 
  
 A - Die Holzbrücke in der Taubensemd bekommt im Monat Mai vom 

OB ihren neuen Anstrich. Der genaue Termin wird noch festgelegt. 
 
B – Das Hinweisschild vom Umweltpark Semd ist bei der Straßenmeis-
terei und wird 
demnächst vom OB installiert. 
 
 

  
Zu TOP 5 Seniorentag 2013 
  
 Der Termin für den diesjährigen Seniorentag ist am 27.10.2013. 

Als ausrichtender Verein wird, nach alphabetischer Reihenfolge, der 
ASV Semd angesprochen. Der OB möchte Frau Marlene Schwarz für 
einen Auftritt gewinnen. 
Als kleines Dankeschön für die auftretenden Kinder wurde angeregt, 
statt der traditionellen Tafel Schokolade etwas anderes Süßes zu über-
reichen. 
 

  
Zu TOP 6 Verschiedenes 
  
 A – Der Baum vorm Hallendach des TV wurde entfernt 

 
B – W. Haaß wurde als Ortsgerichtsvertreter vom Parlament bestätigt 
 
C – Einwohnerentwicklung Semd 
Die Einwohnerzahl des Stadtteiles liegt bei ungefähr 1780 Einwohnern 
 
D – Jörg Eidmann nahm am Visitationsbesuch der ev. Kirche Semd als 
Vertreter des Ortsbeirates Teil und begrüßte die Gäste aus der Ge-
meinde Beerfurth. 
 
E – LTE Anfrage 
Der Ortsbeirat hat beschlossen keine Werbung für LTE zu machen, da 
die Versorgung über das Funknetz in Semd nicht in ausreichender 
Qualität zur Verfügung steht 
 
F – Aus dem Magistrat kam die Idee zukünftig Neubürger in Semd 
durch den Ortsbeirat zu begrüßen. Dieser Vorschlag wurde angenom-
men und als erster Termin der 14.06.2013 um 19.00Uhr festgelegt. 
 
G – OB möchte wissen, wo zukünftig die Sirenenanlagen in Semd an-
gebracht werden. Evtl. Neuerrichtung auf dem Gelände der Feuer-
wehr? Was geschieht mit der Sirene auf dem ehemaligen Kindergar-
ten? Die Sirene auf dem Privatgrundstück der Familie Schäfer in der 
Theodor-Heuss-Str. ist zudem außer Betrieb gesetzt und sollte entfernt 
werden um mögliche Klagen zu vermeiden. 
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H – Der alte Kindergarten in der Grafenstr.11 wurde verkauft und es 
fand eine Nutzungsänderung statt. Es befinden sich nun 3 Wohneinhei-
ten darin. Parkplätze auf dem Gelände wurden offenbar keine geschaf-
fen, obwohl der Innenhof vom Eigentümer neu gestaltet wurde. Hier 
sollte die Stadt, evtl. mit dem Hinweis auf zu erwerbende Parkflächen 
auf der Straße vor dem alten KiGa, Klarheit schaffen. 
 
Ortsvorsteher Ohl wurde noch von einem Bürger angesprochen, dass 
in der Lichtenbergstraße ein dort parkender PKW offenbar Öl verliert 
und die Straße verunreinigt. Diesem sollte nachgegangen werden.  
 
 

 
 
gez.:Dieter Ohl 
Ortsvorsteher 
 

gez.:Matthias Lotz 
Schriftführer 

 
F.d.R.d.A. 
 
 
Doreen Zeller 
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